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Hörspurlandkarte

Name: 	 Datum: 
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Ideen zur Unterrichtsgestaltung

Wortspeicher: Was ist denn eigentlich …?
Klären Sie vor Beginn der Unterrichtseinheit mit Ihrer Klasse folgende Begriffe:
Luftmatratze: eine aufblasbare Matratze aus Gummi oder Kunststoff, mit der man 
sich aufs Wasser legen kann
Umkleidekabine: ein Raum, in dem Menschen ihre Kleidung wechseln
Sandburg: eine kleine Burg aus Sand
Krebs: ein wirbelloses Tier mit Kopf, Brust, Hinterleib, zwei Scheren als Hände und 
einem festen Panzer als Körperschutz

Einstieg über den Wortimpuls „Ein Tag am Meer“
Die Schüler*innen vermuten anhand der Überschrift, was in der Hörspurgeschichte passiert. 

Einstieg über den Bildimpuls „Erzählfenster“
Zeigen Sie den Kindern zunächst nur den folgenden Bildausschnitt der Hörspurlandkarte. 

Methodenvorschlag für die Weiterarbeit
Probieren Sie doch nach dem Bearbeiten der Hörspurgeschichte „Ein Tag am Meer“ die 
Methode „Weitererzählen der Geschichte“ aus: Dabei sollen die Schüler*innen in frei 
wählbarer Sozialform die Hörspurgeschichte mit viel Fantasie mündlich oder schriftlich 
weitererzählen. 
Möglicher Impuls: „Auch am nächsten Morgen wollen sich Ole und Sina wieder an ihrem Platz 
beim großen Felsen treffen. Sie sind sehr gespannt, was sie Spannendes am Meer erleben 
werden. Kaum haben sie ihre Handtücher ausgebreitet, da …“
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Hörspurgeschichte

Ein Tag am Meer (  Track 1)

Was für ein toller Strand! 
Gleich trifft sich Ole wieder 
mit seiner besten Freundin Sina. 
Ole zieht schnell seine Badehose an. 
Mama breitet das Strandtuch aus. 
Papa steckt den Sonnenschirm in den Sand. 
Ole blickt sich nervös um: „Wo ist Sina?“

Signalton

A: „Komisch, wir wollten uns doch heute genau hier treffen. 
Gestern lagen wir auch beim Felsen.“
Ole blickt am Strand entlang. 
Da sieht er Sina. Sie winkt ihm zu. 
Ole erkennt seine Freundin sofort: 
Nur Sina trägt diesen Badeanzug. 
Er ist schwarz-weiß gestreift. 

B: Ole gibt seinen Eltern Bescheid. Voll Freude rennt er los. 
Sina ruft Ole fröhlich entgegen: 
„Huhu, Ole! Komm, wir paddeln zu meinen Eltern raus aufs Meer. 
Bring meine Luftmatratze mit! Sie sieht aus wie ein Stück Pizza.“

C: Ole lacht: „Hui, war das ein Spaß im Wasser! 
Brr, der Wind ist kalt. Lass uns die nassen Sachen ausziehen: 
Auf zu den Umkleidekabinen!“ 
Sina bemerkt: „Oh nein, alle Kabinen sind besetzt!“ 
Da verlässt eine Frau eine Kabine. 
Sina schreit: „Schnell, Ole! Die Kabine mit dem Herz ist frei!“ 

5

10

15

20
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Name: � Datum: 

Ein Tag am Meer

 Kreise das Richtige ein.

A

B

C

D

E

Meine Hörspur: 1, , , , , .
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Name: � Datum: 

Ein Tag am Meer

  Lies. Kreuze richtig an.

A Ole erkennt Sina sofort an dem

 � gepunkteten 
Badeanzug.

 � gestreiften 
Badeanzug.

 � schwarzen 
Bikini.

B Sinas Luftmatratze sieht aus wie

 � eine Ananas.  � ein Stück 
Pizza.

 � eine Melone.

C Auf der freien Kabine ist ein

  Herz.  � Stern.   Kreis.

D Ole und Sina bauen eine Sandburg mit

  2 Türmen.   3 Ästen.   3 Türmen.

E Der Krebs krabbelt

 � oben auf dem 
Felsen.

 � neben dem 
Felsen.

 � vor dem 
Felsen.

Meine Hörspur: 1, , , , , .
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Name: � Datum: 

Ein Tag am Meer

  Lies. Zeichne richtig ein.

Meine Hörspur: 1, , , , , .

A	 Ole erkennt Sina an diesem Badeanzug: 

B	 So sieht Sinas Luftmatratze aus:

C	 Die Kinder stürmen schnell in diese freie Kabine:

D	 Heute bauen Sina und Ole diese Sandburg: 

E	� Der Krebs krabbelt beim Felsen 
an dieser Stelle:
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Lösungskarten

Lösungskarten A

B C

D E
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